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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Grassau : TSV 1888 Waging 
Mittwoch, 09.03.2022, 18:00 Uhr

Mühlbacher bleibt gegen den TSV 1888 Waging 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam des ASV Grassau, als Leander
Hammerschmid das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen
den TSV 1888 Waging sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) musste der Heimverein in seinem 6. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mühlbacher und Hammerschmid,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war
das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dieluweit / Frühwirth und Knittler / Helminger
beendet, das Dieluweit / Frühwirth letztendlich gewannen. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Mühlbacher / Hammerschmid bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Lohmaier / Eckart. Da gab es nichts
zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Zwischenzeitlich konnte Ole Dieluweit zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend die
Partie gegen Paul Helminger aber trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 6:11, 8:11. Das Einzel zwischen
Sebastian Frühwirth und Jakob Knittler endete jedoch mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Frühwirth endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Mühlbacher bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Jonas Eckart. Leander Hammerschmid überzeugte im Match gegen Sebastian Lohmaier, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jakob Knittler
zunächst nicht gut aus, so gewann Ole Dieluweit im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Sebastian Frühwirth bei seiner
Niederlage gegen Paul Helminger. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Tobias Mühlbacher holte wiederum mit einem 3:1 gegen Sebastian Lohmaier einen Punkt für sein
Team. Mittlerweile stand es damit 7:2. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Leander Hammerschmid beim 11:5, 11:2, 11:0 gegen Jonas Eckart. Wie überlegen der Sieg ausfiel
wird dadurch unterstrichen, dass Eckart im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang.

Nach diesem Sieg geht der ASV Grassau am 18.03.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV 1883 Berchtesgaden III, während der TSV 1888 Waging am 15.03.2022 gegen den SV
DJK Kolbermoor versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ASV Grassau

Doppel: Dieluweit / Frühwirth 1:0, Mühlbacher / Hammerschmid 1:0 
Einzel: O. Dieluweit 1:1, S. Frühwirth 1:1, T. Mühlbacher 2:0, L. Hammerschmid 2:0 

 TSV 1888 Waging
Doppel: Knittler / Helminger 0:1, Lohmaier / Eckart 0:1 
Einzel: J. Knittler 0:2, P. Helminger 2:0, S. Lohmaier 0:2, J. Eckart 0:2


